
60 Jahre 
Allgemeine Erklärung 

der Menschenrechte
Wir schützen sie – 

Sie schützen uns

10. Dezember 2008 
ab 14.30 Uhr



14:30 – 17:00 Uhr

Ort: Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 17, 10785 Berlin

MARKT DER MENSCHENRECHTE

verschiedene Organisationen stellen ihre 
Menschenrechtsarbeit an 10 Infoständen 
vor

u.a. zu den Themen 
– menschenwürdige Arbeit
– Recht auf Gesundheit
– Recht auf Bildung
– Recht auf körperliche Unversehrtheit
– Flüchtlinge/Migranten
– Frauenrechte

15:00 – 17:00 Uhr

Ort: Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 17, 10785 Berlin

Öffentliche Podiumsdiskussion
„Die Umsetzung der Menschenrechte – 
Herausforderungen heute mit Blick in die Zukunft“

Einführung
Günter Nooke, Beauftragter für Menschenrechtspolitik 
und humanitäre Hilfe der Bundesregierung

Diskussion
Roberto Bissio, Koordinator Social Watch International
Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin, MdB, Vorsitzende 
des Bundestagsausschusses für Menschenrechte und 
humanitäre Hilfe, Bundesministerin a.D.
Berthold Huber, Vorsitzender der IG Metall
Albert Riedelsheimer, Sprecher des Bundesfach-
verbandes Unbegleitete Minderjährige Flüchtlinge
Claudia Roth, MdB, Vorsitzende Bündnis 90/Die Grünen

Moderation: Arnd Henze, WDR

Anmeldung bitte per Antwortkarte, E-Mail oder Internet.

10.12.1948 – 10.12.2008

60 Jahre Allgemeine Erklärung 
der Menschenrechte

60 Jahre nach der Verabschiedung der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte durch die Generalver-
sammlung in New York am 10. Dezember 1948  blicken 
wir zurück auf die Etablierung von vielen inter na tio-
nalen Menschenrechtsstandards und die Bemühungen
der internationalen Staa ten ge meinschaft, diese Errun-
gen schaften umzusetzen.

Was in der Allgemeinen Erklärung proklamiert wurde, 
ist aber noch nicht realisiert worden. Die Herausfor-
derung bleibt, die Lücke zu schließen, die zwischen 
den Versprechen der Allgemeinen Erklärung der 
 Menschenrechte und der Handlungswei se von Regie-
rungen und anderen Akteuren besteht.

Amnesty International Deutschland und die Friedrich-
Ebert-Stiftung veranstalten am 10. Dezember 2008 
mehrere Veranstaltungen an verschiedenen Orten in 
Berlin, zu denen wir Sie herzlich einladen möchten.



18:00 Uhr

Ort: Pariser Platz – Berlin Mitte
S- und U-Bahnhof Unter den Linden

LICHTER FÜR DIE 
MENSCHENRECHTE

Der 60. Geburtstag der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte steht im 
Zeichen des Lichts: Amnesty International 
veranstaltet weltweit Aktionen mit Kerzen, 
Wunderkerzen und  Elektroleuchten und 
taucht den Pariser Platz in ein Lichtermeer 
für die Menschenrechte. 

Weitere Informationen: 
www.amnesty.de/60jahre

19:00 Uhr

Ort: Kino Arsenal, Potsdamer Straße 2, 10785 Berlin

Filmvorführung (Deutschlandpremiere)
„Stories on Human Rights“
Internationale Kurzfi lmreihe (OmeU), 2008
22 Regisseure bearbeiten das Thema 
Menschenrechte in Kurzfi lmen 

mit Beiträgen von
Marina Abramovic (Serbien/Niederlande)
Hani Abu-Assad (Palästina)
Sergei Bodrov (Russland)
Charles De Meaux (Frankreich)
Runa Islam (Großbritannien/Bangladesch)
Etgar Keret und Shira Geffen (Israel)
Zhangke Jia (China)

Eintritt Arsenal: 6,50 € / 4,50 € für Mitglieder 
der Freunde der deutschen Kinemathek



Weitere Informationen:
Daniela Hinze
Friedrich-Ebert-Stiftung
Referat Entwicklungspolitik/Querschnitt Menschenrechte
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin
daniela.hinze@fes.de

Organisation
Maria de la Calle Fernandez
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Referat Entwicklungspolitik
Tel. 030 26935-7461, Fax 030 26935-9246
aemr60jahre@fes.de

Anfahrtsbeschreibung zur Friedrich-Ebert-Stiftung:
Haltestelle Hiroshimastraße (Bus M29)
Haltestelle Tiergartenstraße (Bus 200)

Eleanor Roosevelt präsentiert die Erklärung, 1948
Fotos: © Getty Images, Vereinte Nationen

Diese Veranstaltung wird gefördert aus 
Mitteln der DKLB-Stiftung.


